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AUS DEM GEMEINDERAT

Kultur-Abo 2018/19
Unsere Kulturabteilung hat für die  
Saison 2018/19 wieder Highlights aus  
Kabarett und Musikkabarett in einem 
Kultur-Abo zusammengefasst.  
Reservierungen sind bereits möglich.

JUGEND UND FAMILIE KULTUR

In bewährter Weise wird in den Sommer-
ferien die Ferienpass-Aktion angeboten. 
In Zusammenarbeit mit den Ohlsdorfer 
Vereinen und mit Privatpersonen wurde 
ein buntes Ferienprogramm vor allem für 
Schulkinder zusammengestellt. 

mehr auf Seite 14mehr auf Seite 2

Der Rechnungsabschluss für das Finanz-
jahr 2017 weist mit Einnahmen und 
Ausgaben von je ca. 10,8 Mio. Euro ein 
ausgeglichenes und erfreuliches Ergebnis 
aus.

mehr auf Seite 19

Der neue Ferienpass ist ab 

25. Juni 2018 erhältlich
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Aus dem Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat  
(Sitzung vom Sitzung vom 22. März 2018)

Rechnungsabschluss 2017

Der Rechnungsabschluss für das 
Finanzjahr 2017 weist mit Einnah-
men und Ausgaben von je ca.  
€ 10,8 Mio. ein ausgeglichenes und 
erfreuliches Ergebnis aus. Durch den 
erzielten Überschuss konnten bei den 
Ausgaben einerseits eine Auf- 
stockung der Rücklagen um  
€ 100.000 und andererseits Zufüh-
rungen an den außerordentlichen 
Haushalt in Höhe von € 481.000 vor-
genommen werden. Gegenüber dem 
Voranschlag konnte das Ergebnis um 
rund € 150.000 verbessert werden. 
Der Gesamtstand an Rücklagen 
beträgt € 863.000. 

Der außerordentliche Haushalt 
weist mit Gesamteinnahmen von  
€ 4.561.448,74 und Gesamtausgaben 
von € 5.554.626,62 einen Soll-Fehl-
betrag von € 993.177,88 auf. Dieser 
Fehlbetrag kann durch ausstehende 
Förderungen im laufenden Jahr noch 
deutlich reduziert werden.
Trotz einer Darlehensaufnahme von 
1 Mio. Euro für den Grundkauf  in 
Ruhsam konnte der Gesamtschul-
denstand von 7,8 auf  7,4 Mio. Euro 
reduziert werden. Der Personalauf-
wand beträgt 17,4 % der ordentlichen 
Ausgaben. Mit dem Rechnungs-
abschluss wurde auch die Bilanz 
der Gemeinde-Infrastruktur KG 
(MEZZO und Feuerwehr Aurachkir-
chen) beschlossen. Die KG hat in der 
laufenden Gebarung einen Über-
schuss (Cash-Flow) von rund € 26.000 
erzielt. Allerdings entsteht durch die 
Abschreibung der beiden Gebäude 
ein Bilanzverlust von € 72.000. 

Auftragsvergabe für das  
Straßenbauprogramm 2018

Bei der Ausschreibung für das 
Straßenbauprogramm 2018 ist die 

Firma Zamponi & Stallinger aus acht 
Firmen als Bestbieter hervorgegan-
gen. Vom Gemeinderat wurde der 
Auftragsumfang mit € 280.000 an die 
vorhandenen Budgetmittel angepasst 
und die Auftragsvergabe beschlossen.
Im Laufe des Jahres wird voraus-
sichtlich auch der Auftrag für die 
Asphaltierung der Dr. Langer-Straße 
(Ohlsdorf  West) mit einer Auftrags-
summe von € 92.000 erteilt. 

Planungsangelegenheiten –  
Flächenwidmungsplan

Neben der endgültigen Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan 
Ohlsdorf-West hat der Gemeinderat 
verschiedene Umwidmungen endgül-

tig beschlossen. Am Panoramaweg er-
folgte die Umwidmung einer Fläche 
von 790 m² von Grünland in Wohn-
gebiet und an der Dr. Langer-Straße 
die Umwidmung eines Grundstückes 
von 1.750 m² ebenfalls von Grünland 
in Wohngebiet. In Ehrenfeld erfolgte 
die Widmung einer Fläche von rund 
5.200 m² als Tourismusgebiet.

Verwertung der Liegenschaft  
„Bauer im Ort“

Nach dem Beschluss über Abbruch 
und Verkauf  des landwirtschaftlichen 
Gebäudes und ehemaligen Gemein-
debauhofes „Bauer im Ort“, hat 
der Gemeinderat Inhalt und Bedin-
gungen für die öffentliche Bekannt-
machung einer möglichen Verwer-
tung noch einmal aktualisiert:

Bei der Verwertung und künftigen Nut-
zung der Liegenschaft soll der Abbruch 
des bestehenden landwirtschaftlichen 
Gebäudes und die Errichtung eines neuen 
Gebäudekomplexes mit max. drei- 
geschossiger Bebauung erfolgen.  
Bevorzugt wird eine Bebauungsvarian-
te mit einem zurückgesetzten dritten 
Geschoss.
Bei der künftigen Nutzung des Areals 
wünscht die Gemeinde zumindest im 
Erdgeschoss eine gewerbliche Nutzung.
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Die Seite der Bürgermeisterin

Liebe Ohlsdorferinnen  
und Ohlsdorfer! 
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In den vergangenen Monaten durfte 
ich tolle sportliche und kulturelle High-
lights erleben. Zum einen erreichte die 
UNION Badminton Mannschaft in der 
Bundesliga Gesamtwertung den sensatio-
nellen 3. Platz. Herzlichen Glückwunsch!

 
Zum anderen steht unsere ASKÖ 

Fußball Kampfmannschaft vor einem 
grandiosen Erfolg. Nachdem sie in der 
vergangenen Saison alle Spiele für sich 
entscheiden konnte, ist ein Aufstieg in die 
Landesliga greif bar nahe. Alles Gute für 
die noch anstehenden Spiele.

Die Wahl der „Narzissenhoheiten“ in 
Bad Aussee war heuer besonders span-
nend, weil sich auch eine Ohlsdorferin 
unter den Bewerberinnen befand. Tina 
Zinhobl überzeugte mit ihrem Charme 
und wurde zur Narzissenprinzessin 2018 
gewählt. Herzlichen Glückwunsch und 
viel Spaß beim „Regieren“.

Bei der Jahreshauptversammlung der 
FF Aurachkirchen wurden Robert  
Mirlacher als Kommandant und  
Christoph Wimmer als Kommandant 
Stellvertreter bestätigt. Herzlichen Glück-
wunsch. Lediglich eine Änderung gab es 
im Kommando, Gerold Leicht übernahm 
von Franz Fürtbauer die Agenden des 
Kassiers. Ein herzlicher Dank an Franz 
Fürtbauer für seine jahrelange verant-
wortungsvolle Tätigkeit als Kassier der 
FF Aurachkirchen. 

Die Eröffnungsfeier unseres Ge-
meindezubaus, des Kindergarten- und 
Krabbelstubengebäudes und die Segnung 
durch Bischof  Dr. Manfred Scheuer 
war bei strahlendem Sonnenschein ein 
Fest für alle Ohlsdorfer Gemeindebür-
gerInnen. Besonders rührend war die 
Aufführung der Krabbelstuben- und Kin-
dergartengruppen. Ein herzlicher Dank 
an die Pädagoginnen und im Besonde-

ren an die Leiterin des Kindergartens 
Margit Deussl und der Krabbelstube Eva 
Meister-Gordon für die Vorbereitungs-
arbeiten und die Fahnengestaltung. 
Herzlichen Dank allen meinen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern für die 
Bewirtung und Gestaltung des Festes 
und dem Musikverein Ohlsdorf  für die 
musikalische Umrahmung. 

Die Zeit schreitet schnell voran, die 
Ferienzeit ist greif bar nahe und somit 
auch wie jedes Jahr unser Ferienpass mit 
vielen spannenden, sportlichen und krea-
tiven Angeboten. Ich würde mich freuen, 
wenn Sie, liebe Eltern, Ihren Kindern 
auch heuer wieder die Teilnahme an den 
angebotenen Aktionen ermöglichen. 
Herzlichen Dank im Voraus! 

Herzlichen Dank auch an alle Spon-
soren, die mit Ihrem Beitrag die Akti-
onen des Ferienpasses unterstützen. 

Ich wünsche euch, liebe Kinder, noch 
alles Gute und viel Erfolg für die rest-
liche Schulzeit und anschließend schöne, 
erholsame Ferien. Allen Ohlsdorferinnen 
und Ohlsdorfern eine angenehme, stress-
freie Urlaubszeit.

Herzlichst

 

Bürgermeisterin
Christine Eisner
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Informationen

Der Datenschutz ist derzeit in aller 
Munde. Auch die Gemeinde Ohlsdorf  
ist wie alle Firmen und Behörden von 
den Verschärfungen im Datenschutz 
betroffen, wobei wir auch schon bisher 
sehr sorgsam und umsichtig im Rahmen 
unserer gesetzlichen Vorgaben mit den 
personenbezogenen Daten umgegangen 
sind. Da eine wesentliche Aufgabe der 
Gemeinde unter anderen darin besteht, 
die Daten der Bevölkerung zu verwalten 
(Standesamt, Meldeamt, Bauwesen, Ge-
bührenvorschreibungen…), müssen wir 
dafür von Ihnen keine Einverständniser-
klärung einholen, wohl aber intern alle 
unsere Verarbeitungsprozesse dokumen-
tieren. 

Bei manchen bisher selbstverständ-
lichen Leistungen im Rahmen des 
Bürgerservice müssen wir uns hinkünf-
tig aber absichern und brauchen Ihr 
schriftliches Einverständnis. Dazu gehört 
z.B. die Verarbeitung und Weitergabe 
der Anmeldungsdaten der Kinder bei der 
Ferienaktion an die Veranstalter. Da es 

aber für Notfälle unabdinglich ist, dass 
hier z.B. Telefonnummern weitergege-
ben werden, könnten Kinder nicht an 
der Ferienaktion teilnehmen, wenn das 
Einverständnis zur Datenweitergabe 
nicht erteilt wird. Sie sehen also, die neue 
Verordnung hat Auswirkungen in allen 
Bereichen und wir bitten Sie um Ver-
ständnis, dass wir manche Informationen 
nicht mehr weitergeben dürfen (insbe-
sondere die Weitergabe von Telefonnum-
mern, aber auch die Informationen über 
Grundstückseigentümer, u.ä.m.).

Soweit es gesetzlich möglich ist, 
haben Sie natürlich auch ein Recht auf  
Löschung Ihrer Daten, wie laut Daten-
schutzgrundverordnung vorgesehen. 
Entsprechende Informationen erhalten 
Sie bei unserem Datenschutzkoor-
dinator, Herrn Josef  Gebetsroither, 
BA, Tel. 0676/8 46940130 bzw. Email: 
j.gebetsroither@ohlsdorf.ooe.gv.at. Als 
Datenschutzbeauftragter für die Ge-
meinde Ohlsdorf  fungiert die GEMDAT 
Oberösterreich in Linz.

DSGVO – Datenschutzgrund- 
verordnung

Alljährlich werden zum Narzissenfest 
in Aussee die Narzissenkönigin und 
ihre Prinzessinnen gekürt. Nachdem 
sie es sich schon länger vorgenommen 
hatte, aber immer die Anmeldungsfrist 
übersehen hatte, war die Ohlsdorferin 
Tina Zinhobl dank Café Puls heuer beim 
Casting dabei. Als eine von 20 Bewer-
berinnen aus ganz Österreich wurde 
die Lehrerin, die an der VS Vorchdorf  
unterrichtet, in die Narzissentherme 
eingeladen, wo 10 junge Damen ausge-
wählt wurden, die sich dem 3-wöchigen 
Onlinevoting stellen durften. Daraus 
ging Frau Zinhobl als Siegerin hervor 
und hatte damit einen Vorsprung für das 
Finale, das am 26. Mai im Kursaal in Bad 
Aussee stattfand. Dort wurde sie von der 
Jury schließlich zur Narzissenprinzessin 

gekrönt und darf  damit nun gemeinsam 
mit der ebenfalls aus OÖ stammenden 
Narzissenkönigin Silvia Mair und der 
zweiten Narzissenprinzessin Cornelia 
Huber aus der Steiermark das Aussee-
rland im heurigen Jahr vertreten. Wir 
gratulieren zur Krönung und wünschen 
Frau Zinhobl ein interessantes Jahr 2018 
im Zeichen der Narzissen!

Ausseer Narzissenprinzessin  
aus Ohlsdorf

Fotocredit: narzissenfest.at/S. Pelizzari

 Bunte Säume gesucht! Bilder und 
eine kurze Beschreibung einreichen 
und Ballonfahrt gewinnen.
Hecken, Waldsäume und Feldgehölze 
haben als Lebensraum für viele teils 
stark bedrohte Arten einen unschätz-
baren Wert. Deshalb wollen wir mit 
dem Wettbewerb zum Pflanzen und 
Pflegen heimischer Gehölze anregen.

Gewinn für Mensch und Natur
Gesucht und prämiert werden 

die – im Sinn der Natur – schönsten 
und wertvollsten Gehölzsäume. Die 
Auswahl erfolgt unter allen Vielfaltsflä-
chen, die bis zum Sommer 2018 online 
beigetragen werden. Sie können Ihr 
Gehölzreich unter www.naturverbin-
det.at einreichen.
Als Hauptpreis gibt‘s eine Ballonfahrt
mit Start vor der eigenen Haustür.

Sie haben auf  Ihrem Grund bunt 
blühende und artenreiche Feldgehölze, 
Hecken und Waldränder mit stand-
ortgerechten heimischen Sträuchern? 
Wenn Sie die auch mal gerne aus der 
„Vogelperspektive“ sehen möchten, 
dann machen Sie mit beim Wettbe-
werb! Schicken Sie einfach zwei Bilder 
und eine Beschreibung „Ihres Gehölz-
reichs“, damit sind Sie auch schon 
dabei und haben die Chance auf  den 
Hauptpreis, eine Ballonfahrt über Ihr 
„Gehölzreich“. 

Machen Sie mit, die Natur kann nur 
gewinnen.Und Sie vielleicht auch! 

Bunte Säume – 
Lebensräume 
Wettbewerb
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Erstkommunion in Ohlsdorf

Ein Hoch dem 1. Mai

Fotocredit: Feitzinger
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Maxwald baut für Bundesheer
Das österreichische Bundesheer 

orderte beim Leondinger Feuerwehr-
Fahrzeugausstatter Rosenbauer mehrere 
Fahrzeuge für verschiedene Standorte 
der ABC Abwehr. Die Fahrzeuge basie-
ren auf  einem 18 Tonnen MAN Allrad-
fahrgestell und sind vergleichbar einem 
TLFA 4000 Feuerwehrauto. 

Zu den Ausrüstungen der Fahrzeuge 
zählt auch ein Seilwindenauf bau aus 
dem Hause MAXWALD. Die Winden 
wurden in die Frontrahmen der Fahr-
zeuge integriert.

Das Ohlsdorfer Unternehmen, dass ei-
gentlich für Forstseilwinden/Forstgeräte 

bekannt ist, beschäftigt sich seit jeher 
auch mit Seilwinden für die unterschied-
lichsten Einsatzbereiche, vor allem auch 
mit dem Auf bau von Bergeseilwinden 
auf  Feuerwehr-/Abschleppfahrzeugen.
„Wir sind besonders stolz darauf, bereits 
seit vielen Jahren mit Rosenbauer zusam-

men arbeiten zu dürfen!  
Nicht das erste Mal kam ein größerer 
Auftrag aus Leonding. Das zeigt die 
Qualität unserer Auf bauten, die weltweit 
zum Einsatz kommen, wie in China, 
Chile, Mexico oder Saudi Arabien“, so 
Elisabeth Maxwald (GF). 

Information über den Baufortschritt KW Danzermühl –  
Hinweis auf das Baustellengelände und die Badeverbotsbereiche

Nach Abschluss der Bauarbeiten der 
Projektphase 1 mit der Errichtung der 
Wehranlage und vor den bevorstehenden 
Sommermonaten möchten wir Ihnen 
einen kurzen Überblick über den Bau-
fortschritt des Kraftwerkes Danzermühl 
geben und über die bevorstehenden 
Arbeiten informieren.

Im Dezember 2017 wurden die letzten 
Betonarbeiten an der Wehranlage durch-
geführt und die notwendigen Flussbauar-
beiten direkt unterhalb der Wehranlage 
hergestellt. Nach dem Abbruch des letz-
ten Restes der alten Wehranlage im Jän-
ner und der Schüttung des Fangedamms 
oberwasserseitig wurde die Traun am 23. 
Jänner über die neu errichtete Wehranla-
ge umgeleitet.

Im Schutz des Fangedamms wurden 
seit Jänner das Einlauf bauwerk und die 
Fischaufstiegshilfe errichtet und der 
Baugrubenaushub der Krafthausbau-
grube begonnen. Geplant ist, den 
Baugrubenaushub für das Krafthaus und 
den Grundablass bis Juli 2018 abzuschlie-
ßen. Zeitgleich werden bereits Beton-
arbeiten im Krafthauseinlauf bereich 
und im Grundablass durchgeführt. Im 

Herbst wird dann mit der Vormontage 
der Turbinen begonnen. Der Rückbau 
der Baugrubenumschließung kann nach 
der Flutungsbereitsschaft des Grund-
ablassfelds und des Einlauf bauwerk ab 
Februar 2019 stattfinden. Ab April 2019 
ist geplant mit den Inbetriebnahme 
Tätigkeiten der technischen Ausrüstung 
zu starten und die Traun wieder auf  das 
ursprüngliche Stauziel von 407,70müA 
aufzustauen. 

Die Arbeiten zur Unterwasserein-
tiefung konnten aufgrund der hohen 
Wasserführungen der Traun im Jän-
ner und Februar nicht plangemäß 
abgeschlossen werden und werden ab 
Oktober 2018 fertiggestellt. Ebenso ist 
die Schotterschüttung im Staubereich 
des Kraftwerks Danzermühl noch 
nicht fertiggestellt. Grundsätzlich sind 
Arbeiten im Staubereich oberhalb der 
Wasseranschlaglinie per Bescheid ganz-
jährig genehmigt. Mit der ausführenden 
Arbeitsgemeinschaft PORR-Felbermayr 
wurde jedoch vereinbart, dass während 
den Sommermonaten Juli und August 
keine Arbeiten im Staubereich durch-
geführt werden um die Anrainer vor 
Baustellenlärm zu schützen. 

Aufgrund der nicht abgeschlossenen 
Arbeiten im Oberwasser und Unter-
wasser sind diese Uferbereiche Baustel-
lengelände. Die Kraftwerk Laakirchen 
GmbH ersucht alle Gemeindebewoh-
ner und Erholungssuchenden an der 
Traun das Betretungsverbot des Bau-
stellengeländes unbedingt einzuhalten 
um Gefährdungen auszuschließen. 

Ebenso möchten wir auf  das un-
bedingte Bade- und Bootsfahrverbot, 
das durch die Absperrkette im Ober-
wasserbereich vor der Wehranlage 
gekennzeichnet ist hinweisen. Durch 
die Umleitung der Traun über die 
neue Wehranlage und den heuer noch 
gelegten Stau herrscht eine starke Strö-
mung im Fluss und im Staubereich. In 
der Wehranlage fällt die Traun über den 
Wehrhöcker 8,6m tief  in das Tosbecken. 

Weitere Information über den Baufort-
schritt und aktuelle Fotos der Baustelle 
sind auf  unseren Blog unter  
www.heinzel.com/produkte/kraft-
werk-laakirchen abruf bar. 

Für Rückfragen steht Ihnen die Projekt-
leitung gerne zur Verfügung.
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Nach den geltenden Bestimmungen 
des OÖ Wasserversorgungsgesetzes 2015 
weisen wir darauf  hin, dass sämtliche 
Anschluss- und Reparaturkosten an der 
Anschlussleitung von der Versorgungs-
leitung der Gemeinde Ohlsdorf  (Haus-
anschlussleitung) der entsprechende 
Liegenschaftsbesitzer auf kommen muss.

Sämtliche Anschluss- und Reparatur-
kosten werden in Rechnung gestellt. Wir 
möchten daher die Liegenschaftsbesitzer 
und Wasserkunden darauf  aufmerksam 
machen, dass es sinnvoll wäre, mit der 
eigenen Versicherung Kontakt aufzuneh-
men und abzuklären, ob ein Wasserlei-
tungsschaden in der Hausanschlusslei-
tung im Versicherungsumfang enthalten 
ist bzw. ev. den Versicherungsschutz 
anzupassen.

Informationen

Jaqueline Beyer übergab bei einem 
Kundemeeting die Leitung des AMS 
Gmunden an den Ohlsdorfer Leopold 
Treml. Dieser ist in unserem Ort durch 
sein Engagement im Musikverein 
Ohlsdorf  bekannt, wo er seit Jahren  als 
aktiver Musiker, als Stabführer und im 
Vereinsvorstand und in der Bezirkslei-
tung tätig war und ist.

Bürgermeisterin Christine Eisner und 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeinde wünschen Leopold Treml an 
dieser Stelle viel Erfolg.

„Hofübergabe“  
im Arbeitsmarkt- 
service Beim Oberösterreichischen Wohnbau-

preis 2017, den die Krone gemeinsam mit 
den gemeinnützigen und gewerblichen 
Bauträgern heuer zum fünften Mal 
vergab, wurden 54 Projekte eingereicht, 
die in drei Kategorien unterteilt wurden: 
„Urbanes Wohnen", „ländliches Woh-
nen" und „freifinanzierter Wohnbau". 

Die OÖ Wohnbau siegte mit dem 
Projekt "Ohlsdorf" in der Kategorie 
"ländliches Wohnen". Von der OÖ 
Wohnbau wurden zwei Wohngebäude 
mit insgesamt 24 Wohnungen in zwei 
Bauabschnitten in der Dr. Langer Straße 
errichtet. Geplant wurde das Projekt von 
den F2 Architekten. 

Wohnbaupreis für 
Projekt in Ohlsdorf

Fotocredit: OÖ-Krone/Markus Wenzel

Mit einer groß angelegten Mitglie-
deraktion im Bezirk bemüht sich das 
Rote Kreuz wieder um Unterstützung in 
der Bevölkerung. Diese Kampagne die 
Anfang Juli startet, soll aber auch über 
das Leistungsangebot des Roten Kreuzes 
informieren.

„Guten Tag, ich komme vom Roten 
Kreuz.“ – mit diesen Worten kommen 
junge Leute in Uniformen des Roten 
Kreuzes auf  Sie zu, um unterstützende 
Mitglieder zu werben. 

Viele Projekte, Investitionen und Vor-
haben des OÖ- Roten Kreuzes konnten 
in den letzten Jahren dank der finanzi-
ellen Unterstützung unserer Mitglieder 
verwirklicht werden. 
Neben dem Rettungstransport sind 
dies der Katastrophenhilfsdienst, das 
Kurswesen, die Jugendarbeit, der frei-

Rotes Kreuz startet wieder  
Werbekampagne zur Mitgliedergewinnung

willige Gesundheits- und Sozialdienst 
samt Besuchsdienst und Ruf hilfe, das 
Betreute Reisen, der Blutspendedienst, 
die Betreuung in Krisensituationen, die 
Kleiderboutique bis hin zu notwendi-
gen Bauvorhaben. All diese Leistungs-
bereiche des Roten Kreuzes bringen den 
Menschen in unserem Bezirk Sicherheit 
und Lebensqualität.

„Um die Aufrechterhaltung dieser 
freiwilligen Dienste langfristig sicher-
stellen zu können, startet das Rote Kreuz 
im Bezirk Gmunden Anfang Juli 2018 
wieder eine Mitgliedernachwerbung. Die 
Mitgliedsbeiträge kommen den örtlichen 
Rotkreuz-Ortsstellen zugute.“, erklärt 
der Bezirksstellenleiter und Bezirks-
hauptmann Alois Lanz. 

Um einem etwaigen Missbrauch der 
Werbeaktion durch Dritte vorzubeugen, 

sind die Studenten durch die Rot-Kreuz-
Kleidung, einen Rot-Kreuz-Ausweis 
und eine Vollmacht der Bezirksstelle 
des Roten Kreuzes eindeutig erkennbar.
Sie sind täglich von 09:00 bis 21:00 Uhr 
unterwegs und dürfen KEIN Bargeld 
annehmen. Wer dennoch unsicher ist, 
kann sich gerne unter 07612/65093 oder 
bei der nächsten Rot-Kreuz-Dienststelle 
informieren.

Wichtige Information  
für alle Liegen-
schaftsbesitzer mit 
Wasserversorgung
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Gewerbe

In der Sterbebegleitung geht es darum, Menschen in ihrer letzten Lebensphase zu trösten, 
ihnen beizustehen und rücksichtsvoll zu betreuen. Menschen jeden Lebensalters benötigen 
in dieser Zeit besondere Zuwendung und Unterstützung. Die Angehörigen befinden sich 
meist selbst in einer Ausnahmesituation und sind oft nicht in der Lage den Sterbenden so zu 
betreuen, wie es gerade notwendig wäre. Häufig möchten die Sterbenden ihre ohnehin mit-
genommenen Lieben nicht zusätzlich mit ihren Ängsten, Erwartungen und nicht erzählten 
Geschichten belasten. Ich möchte den Sterbenden bis zuletzt ihre Autonomie, Schmerzfrei-
heit und Geborgenheit, wenn möglich in ihrer vertrauten Umgebung ermöglichen. Mein 
Auftrag ist auch sensibel und neutral den Vermittler zwischen dem Sterbenden und seinen 
Angehörigen zB bei letzten Wünschen zu spielen.

Margit Neudorfer 
Sterbebegleitung 
Fraunsdorfer Str. 9 
4812 Ohlsdorf 
Tel: 0650/314 22 64  
www.woigfueh.at

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Trauer- und Sterbebegleitung 
Margit Neudorfer 

Body Talk
stärkt die Selbstheilung für Körper, Geist und Seele. 
Beratung bzw. Coaching in schwierigen Lebenssituationen,  
beruflich, wie privat. Aufstellen des Anliegens „nach  
Prof. Franz Ruppert“, ist eine Methode, die Ursachen von 
Beziehungskonflikten, phsychischen und körperlichen Proble-
men besser verstehen und somit lösen zu können.

Gordon Familientraining
das Handwerkzeug für gelungene Familienbeziehungen.
Zuhören, Toleranz, gelingende Kommunikation- und  
Konfliktlösung.

Bettina Schmalnauer
Gesundheitswerkstatt
Hauptstraße 13 (ehem. Altersheim)
4694 Ohlsdorf

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Leistungen/Produkte:

Leistungen/Produkte:

• Gordon Trainerin

• BodyTalk

• WKO Zert. Humanenergetikerin

• Arbeiten nach Prof.Dr. Ruppert

• Zertif. Systemischer Coach

• Dipl. Lebens- und Sozialberaterin

• Trauer- und Sterbebegleitung

• Alten- und Behindertenbetreuung

• Lomi Lomi Nui

• Heilkräuterpädagogik

• Synergethik

Gesundheitswerkstatt 
Bettina Schmalnauer

Unsere Nahversorger
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Gewerbe

Besonders in Krisen benötigt man Halt, eine klare Struktur, 
Orientierung, neue Impulse und Perspektiven. Sich dabei 
eine gewisse Zeit professionell begleiten zu lassen, ermög-
licht es, schwierige Lebensphasen besser zu bewältigen und 
wieder ein Leben in Balance zu führen. Bei ImPULSe finden 
private und berufliche Themen, ebenso wie Mediationsan-
liegen, in einer vertrauensvollen Atmosphäre ihren Raum.
Astrid Rametsteiner begleitet ihre KlientInnen dabei, sich 
emotional zu entlasten, Distanz zum Thema zu erlangen 
und neue Lösungswege und Sichtweisen zu entwickeln.
Denn Krisen sind immer auch Wendepunkte und Chancen 
für Entwicklung und Wachstum.

Astrid Rametsteiner 
Ringstraße 25, 44694 Ohlsdorf
0664 73 60 30 73 
E-Mail: impulse@astrid-rametsteiner.at

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Leistungen/Produkte:

•	Psychologische Beratung: 

•	Coaching

•	Mediation

•	Lösungsorientierte Begleitung bei 		
	 Konflikten

Astrid Rametsteiner
Psychologische Beratung

Durch die Jahre in der Wirtschaft, in denen Herr Dr. Reisenberger 
mit verschiedensten nationalen und internationalen  
Wirtschaftskanzleien zu tun hatte, haben sich für seine eigene 
Beratungstätigkeit drei Grundprinzipien herauskristallisiert:

• Zuhören, mitdenken und verstehen, wo das rechtliche 
Problem des Mandanten (oftmals innerhalb komplexer 
Strukturen) liegt und welches Ziel durch die rechtliche Beratung 
überhaupt erreicht werden soll.

• Verständliche Antworten und klare Empfehlungen geben 
(kein Mandant braucht wissenschaftliche Abhandlungen, was an 
Literaturmeinungen zum jeweiligen Thema existiert).

• Pragmatische Lösungen anbieten (nicht sagen, was alles „nicht 
geht“, sondern Optionen aufzeigen, wie und wodurch die 
gesetzten Ziele rechtlich sauber und korrekt realisiert werden 
können).

Dr. Artur Reisenberger 
Rechtsanwalt
Hauptstraße 20 
4694 Ohlsdorf

Leistungen/Produkte:

• Banken-, Wettbewerbs-, Kartell, 		
	 Vertrags-, Unternehmens- und 		
	 Gesellschaftsrecht 
• Vertretung und Beratung im  
	 Rahmen der Vertragsgestaltung / 		
	 Vertragserrichtung (z.b. bei liegenschafts- 
	 rechtlichen Transaktionen und deren 		
	 grundbücherlicher Abwicklung )

• Arbeitsrechtliche Fragen 
• Zivilrechtlichen Ansprüchen 
• uvm.

Termine:  
Mo - Do	 0800 - 1200	 Uhr	
	 1300 - 1700	 Uhr 
Fr 	 0800 - 1400 	 Uhr  

Rechtsanwalt
Dr. Artur Reisenberger

Astrid Rametsteiner
IMPULSE

Unsere Nahversorger
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Prüfbericht unseres Trinkwassers

	 Auch heuer möchten wir wieder die 
Bestimmungen der Verordnung für den 
Betrieb von Rasenmähern in der Ge-
meinde Ohlsdorf  in Erinnerung rufen: 
Die Verwendung oder der Betrieb von 
Rasenmähern mit Verbrennungsmo-
toren, sofern sie nicht im Rahmen 
eines Gewerbe- oder Industriebetriebes 
Verwendung finden, ist im Wohn- und 
Dorfgebiet, sowie im gemischten 
Baugebiet und im Betriebsbaugebiet 
verboten.

-	an Wochentagen von 21 bis 7 Uhr
-	an Wochenenden von Samstag  
	 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
-	an gesetzlichen Feiertagen

Dies gilt auch für Elektrorasen-
mäher, Rasenmäher-Roboter und 
Laubbläser.

Rasenmäher- 
verordnung
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Beschreibung:
•	 weiß-brauner Schmetterling
•	 Raupen sind grün-schwarz-weiß
	 gestreift mit schwarzen Punkten und
	 schwarzem Kopf, bis zu 5 cm lang
•	 Eiablage auf  der Unterseite der Blätter
	 und Gespinste an der gesamten
	 Pflanze
•	 kann in Kokons in der Pflanze
	 überwintern!
•	 verursacht Kahlfraß an verschiedenen
	 Buchsbaumarten

Behandlung:
Verschiedenste Behandlungsarten wie

„Abklauben der Raupen“, Hochdruck-
reinigerbehandlung, Pheromonfallen
oder Spritzmittelbehandlung haben
unterschiedliche Wirkungsdauer,
wobei Spritzmittelbehandlungen eine
Belastung der Umwelt hervorrufen
können.

Meist kann der Buchsbaum trotz
Behandlung nicht erhalten werden.
Entsorgung: Vom Buchsbaumzünsler 
befallene Bäume sollen KEINESFALLS in 
die Kompostierung gelangen!
Kleine Mengen können direkt in die
Restabfalltonne eingebracht werden.
Darüber hinaus kann die Entsorgung
mittels Zusatzsäcken der Gemeinden
ebenfalls bequem im Zuge der
Restabfallabfuhr erfolgen. In den ASZ 
des Bezirks Gmunden ist die kostenlose 
Abgabe möglich.

Großmengen können bei den
Umladestationen direkt angeliefert
werden. Die Anlieferung von befallenen 
Buchsbäumen ist für Privatpersonen 

des Bezirks Gmunden kostenlos. Bei der 
Abgabe ist die Gemeindeherkunft des 
befallenen Materials anzugeben.

Umladestation Oberweis –  
JV Entsorgungs GmbH
Adresse: Oberweis 411, 4664 Oberweis
Tel.: 07612 / 87485

Öffnungszeiten:  
Mo-Do: 8:00 - 12:00, 13:00 - 17:00
Fr: 	 8:00 - 15:00

Sachgerechte Behandlung und Entsorgung von 
durch den Buchsbaumzünsler stark geschädigten 
oder vernichteten Buchsbäumen

XXXXXXXXXXXXXX

Information des 
Bezirksabfall-
verbandes

Vom Buchsbaumzünsler befallene Bäume sollen keinesfalls in die 
Kompostierung gelangen. 

•	 Meldung der Kontaktdaten einer   
verantwortlichen Person spätestens 
2 Werktage vor Durchführung an die 
Gemeinde

•	 Die verantwortliche Person hat die 
Sicherheitsvorkehrungen zu treffen:

 » geeignete Maßnahmen zur Verhinderung 
einer unkontrollierten Ausbreitung des 
Feuers

 » Bereitstellung geeigneter Löschhilfen
 » Keine Verbrennung bei starkem Wind oder 

bei Dürre
 » Verhinderung unzumutbarer Belästigung 

oder Gefährdung der Nachbarschaft
 » entsprechende Beigabe von ausreichend 

trockenem Holz sofern zum besseren Ver-
brennen erforderlich

 » Nur zugelassene und haushaltsübliche 
Anzündhilfen dürfen verwendet werden

Voraussetzungen zur 
freien Verbrennung 
außerhalb von Anlagen

Buchsbaumzünsler - Möglichkeiten 
zur Verbrennung befallener Pflanzen.

 Die freie Verbrennung biogener Materi-
alien außerhalb geeigneter Anlagen ist 
in Österreich grundsätzlich bis auf eini-
ge Ausnahmen verboten.

Allerdings bestehen nach § 3 Abs. 4 
Bundesluftreinhaltegesetz iVm § 2 Oö. 
Schädlingsverbrennungsverordnung 
2012 Ausnahmen für Pflanzen, die mit 
bestimmten Schadorganismen befallen 
sind. 

Diese Ausnahme gilt auch beim Befall 
durch den Buchsbaumzünsler.

§ 4 Oö. Schädlingsverbrennungsverord-
nung 2012 regelt die Sicherheitsvor-
kehrungen und Verbrennungsverbote 
für von Schädlingen befallene Pflanzen.

Ausnahme vom 
Verbrennungsverbot 
biogener Materialien
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In Ohlsdorf, wie in den meisten 
Gemeinden Oberösterreichs, ist die Flur-
reinigungsaktion „HUI STATT PFUI“ 
mittlerweile zu einem Begriff geworden. 
Auch heuer fand diese Aktion, die ein 
wichtiger Beitrag für ein sauberes Oberö-
sterreich ist, in der Zeit vom 3. April 2018 
bis 15. April 2018, wieder statt. Insgesamt 
wurden 0,92 Tonnen gesammelt. Bei der 
diesjährigen Säuberungsaktion beteili-
gten sich 17 Vereine und Organisationen 
inkl. Volksschule u. Hauptschule. Dies 
bedeutet, dass 429 Personen für eine 
saubere Umwelt unterwegs waren. 
Ein Herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten!

Flurreinigung 2018 – 
„HUI STATT PFUI“ 

Verbrennen 
von biogenen  
Materialien

Mit der OÖ. Schädlingsverbrennungs-
Verordnung 2012 (Landesgesetzblatt-Nr. 
26/2012) wurden die Ausnahmen vom 
generellen Verbot des Verbrennens (im 
Freien) definiert. 

Ausgenommen ist demnach das Ver-
brennen von schädlings- und krankheits-
befallenen biogenen Materialien, wobei 
die Verordnung unter anderem folgende 
Schadorganismen und Wirtspflanzen 
umfasst:
•	 Feuerbrand – 	Apfel, Birne, Quitte
•	 Monilia				  

Pfirsich, Marille, Zwetschke, Kirsche
•	 Birnenverfall – Birne, Quitte
•	 Scharkakrankheit			 

Pfirsich, Marille, Zwetschke, Kirsche 
Reblaus – Wein

•	 Asiatischer Laubholzbockkäfer		
Ahorn, Kastanie, Buche

•	 Braunfleckenkrankheit			
Kiefer und andere Koniferen

Das Verbrennen von biogenen Mate-
rialien erfordert eine Meldung bei der 
Gemeinde (2 Werktage vor dem Ver-
brennen) unter Nennung von Namen, 
Anschrift und Telefonnummer der ver-
antwortlichen Person und des Grund-
stückes. Die verantwortliche Person  
hat dafür zu sorgen, dass 
- geeignete Maßnahmen getroffen  
	 werden, die eine unkontrollierte Aus-	
	 breitung des Feuers verhindern
- geeignete Löschhilfen bereitgehalten 	
	 werden
- 	eine unzumutbare Belästigung oder 	
	 eine Gefährdung der Nachbarschaft 	
	 vermieden wird
- 	das Feuer ständig beaufsichtigt wird
- 	zum besseren Verbrennen nur andere 	
	 biogene (trockene) Materialien sowie  
	 zugelassene und haushaltsübliche An-	
	 zündhilfen verwendet werden

Ansprechpartner: Brigitte Texler, E-
Mail: b.texler@ohlsdorf.ooe.gv.at
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Ferien 2018

 
Verkauf Ferienpass: 
ab 25.6.2018

Anmeldung  
zu den Aktionen:
ab 02.07.2018, 

Mo - Fr von 8 - 12 Uhr. 

Preis für den Ferienpass 
€ 2,50 pro Kind

Informationen  
zum Ferienpass: 
Eva Schallmeiner
Tel. 07612/47255-24

Auch im Sommer 2018 kommt  
keine Langeweile in Ohlsdorf auf...

In bewährter Weise wird in den 
Sommerferien die Ferienpass-Aktion 
wieder angeboten. In Zusammenarbeit 
mit den Ohlsdorfer Vereinen und 
mit Privatpersonen wurde ein bun-
tes Ferienprogramm vor allem für 
Schulkinder zusammengestellt. Da die 
langen Sommerferien für die Eltern 
oft Probleme bei der Organisation der 
Kinderbetreuung mit sich bringen, wird 
wie in den vergangenen Jahren der 
Spiele-Sommer angeboten. 

Dieser findet heuer von  
23.07. bis 24. 08. (von 7.30 – 15 Uhr)  
für Kinder von ca. 3 bis ca. 12 Jahren 
statt. Gemeinsam werden Spiele 
gespielt, Ausflüge gemacht,  
gebastelt und vieles mehr. 

Informationen zum  
Spiele-Sommer bei  
Anita Kranawetter,  
Tel. 07612/47 255 - 10

Fotos von Ferienaktion 2017

Montag,	25. Juni 2018 von 15:30 - 20:30 Uhr im Kindergarten 3
Dienstag, 26. Juni 2018 von 15:30 - 20:30 Uhr im Kindergarten 3

Informationen zur Blutspende:
Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Ab-

stand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen 
und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der 
Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen 
Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. 
Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahl-
zeit und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche 
Anstrengungen vermeiden.

Blutspendeaktion der  
Gemeinde Ohlsdorf
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Schulbeginn- und Schulveranstaltungshilfe des 
Landes OÖ

Die OÖ Schulveranstaltungsbeihilfe 
wird ab dem Schuljahr 2018/19 ge-
ändert, damit zukünftig mehr Kinder 
diese finanzielle Unterstützung nutzen 
können. 

Ab kommendem Schuljahr werden 
Familien unterstützt, von denen ein 
Kind bei einer zumindest 4tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen hat 
bzw. zwei oder mehr Kinder an einer 
mehrtägigen – also zumindest 2tägigen 
– Schulveranstaltung mit einer Nächti-
gung teilgenommen haben. Zukünftig 
reichen pro Familie also schon 4 Tage, 
die als Schulveranstaltungen mit Nächti-
gung nachgewiesen werden, damit eine 
Schulveranstaltungsbeihilfe bei geringem 
Haushaltseinkommen ausbezahlt wird.
Für Schulanfänger gibt es weiterhin die 
OÖ Schulbeginnhilfe. Um die notwen-

digen Anschaffungen zu Schulbeginn 
leichter stemmen zu können, bekommen 
Eltern mit einem geringen Haushalts-
einkommen auf  Antrag 100 Euro vom 
OÖ Familienreferat zugeschossen. Der 
Zuschuss wird einmalig beim Eintritt in 

die Pflichtschule gewährt.
Auf  www.familienkarte.at kann der 

Antrag auch online gestellt werden bzw. 
finden Sie das Formular zum Donwload. 
Auch liegen die Formulare in der Schule 
und am Gemeindeamt auf. 

Krabbelstube:  
Wie siehst du denn  
wieder aus?

Wer kennt einen Handwerker, der 
nach der Arbeit sauber aussieht? Einen 
Automechaniker mit sauberen Händen 
oder einen Bäcker, dessen Kleidung nach 
Arbeitsschluss so rein aussieht wie zu 
Tagesbeginn? Handwerklich arbeitende 
Menschen machen sich schmutzig und 
jeder hat dafür Verständnis. Auch unsere 
Kinder sind „Handwerker“, sie erfassen 
ihre Welt mit ihren Händen, mit ihrem 
ganzen Körper. Sie entdecken mit allen 
Sinnen und lernen so, wie die Welt um 

sie herum funktioniert. 
Bei uns in der Krabbelstube wird ein 

Kind nicht empört gefragt: „Wie siehst 
du denn wieder aus?“ Kinder machen 
sich beim Spiel mit allen Sinnen schmut-
zig und dafür haben wir Verständnis. 
Von den Eltern werden wir mit prak-
tischer Kleidung unterstützt, alle Kinder 
besitzen eigene Gummistiefel, Gatschho-
sen und Wechselkleidung. Denn so steht 
dem Abenteuer „Welt entdecken“ nichts 
mehr im Weg. 

Geselliges Beisammensein mit Freun-
den, Verwandten und der Familie, ein 
lauer Sommerabend, mit Grillfest
im Garten, würzige Köstlichkeiten vom 
Rost – für Viele gibt es nichts Schöneres. 
Damit der Grillspaß nicht mit einem 
Besuch beim Arzt oder im Krankenhaus 
endet, sollten Sie die unten stehenden 
Selbstschutzmaßnahmen ergreifen. 

Gute Vorbereitung ist  
die halbe Miete:
• Achten Sie stets auf  den ordnungs-		
	 gemäßen Auf bau und sichern Sie den  
	 Stand des Grillers auf  nicht brenn-		
	 barem Untergrund
• 	Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass  
	 der Gasanschluss richtig befestigt 		
	 wurde bzw. lagern Sie Gasflaschen 	
	 niemals in der Sonne
• 	Halten Sie genügend Abstand zu 		
	 brennbaren Gegenständen
• 	Halten Sie für den Fall eines Unfalls 	
	 oder Missgeschicks einen Feuerlö-		
	 scher oder einen Eimer Sand bereit
• 	Windrichtung wegen Funkenflug und 	
	 Rauchentwicklung beachten

Sicheres Grillen
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Wir gratulieren zum Fest 
der Goldenen Hochzeit
Mit den besten Glückwünschen zu diesem Jubiläum,  
Bürgermeisterin Christine Eisner, Vzbgm. Alexander  
Ortner, Vzbgmin Ines Mirlacher, sowie die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde Ohlsdorf.

 Irmgard und Friedrich Hufnagl 
Goldene Hochzeit (ohne Foto)

Im Mai gaben sich viele kleine Yogis 
im Hort ganz große Mühe. Alle Kinder 
gaben ihr Bestes und übten mit viel Kon-
zentration. Wir machten eine Reise mit 
vielen Yogaübungen und begegneten da-
bei verschiedenen Tieren und Pflanzen, 
die wir in Yoga-Haltungen nachahmten.

Es war schön, wie offen und frei die 
Kinder auf  Neues zugehen, sie hatten 
Spaß daran ins Yoga hinein zu schnup-
pern und auszuprobieren. Nach einer 
kleinen Traumreise zum Schluss waren 
wir alle ganz entspannt und hatten neue 
Energie für die nächsten Tage.

Da es den Kindern so gut gefallen und 
uns allen so gut getan hat, werden wir 
von nun an öfter Yogasequenzen in un-
seren Tagesablauf  im Hort einbauen.

Kinderyoga 
im Hort

 Der Chorgesang ist Konsulent Volks-
schuldirektor i. R. Alois Schausberger ein 
besonderes Anliegen. 

Ob seit 1958 als Leiter des Ohlsdorfer 
Kirchenchores sowie des Volksliedchores, 
seine 32-jährige Tätigkeit als Leiter des
Gmundner Kammerchores, sein über 
20-jähriges Engagement als Leiter des 
„Stadtchores Attnang-Puchheim“ oder 
die ca. 20 Jahre dauernde Mitgliedschaft 
bzw. Tätigkeit als Chorleiter-Stellvertre-
ter des Linzer Kammerchores – Alois 
Schausberger war immer ein Vorbild an 
Einsatz und Begeisterungsfähigkeit.

Weiters ist Alois Schausberger auch 
für die Programmgestaltung der Ohls-
dorfer Kirchenkonzerte in der Filialkir-
che Aurachkirchen und in der Pfarrkir-
che Ohlsdorf  alleine verantwortlich.

Auch für die Vokalakademie des 

Landes OÖ, für die Internationalen 
Chorseminare in Zell an der Pram sowie 
die Singwoche des Chorverbandes Oö. 
war und ist Alois Schausberger seit 20 
Jahren aktiv. Diese Liebe zum Gesang 
verleitete Konsulent Alois Schausberger 
sogar dazu, mit seinem wohlverdienten 
Pensionsantritt ein Musikstudium am 
Konservatorium für Kirchenmusik in 
Linz zu absolvieren und 2010 mit ausge-
zeichnetem Erfolg abzuschließen.“

Kulturmedaille des  
Landes OÖ für  
Alois Schausberger

Leopoldine und Franz Fürtbauer  
Diamantene Hochzeit

Familie Liselotte und Herbert Peiskammer 
Goldene Hochzeit
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Familie

Vielfältige Bewegungsformen fördern 
die körperliche und geistige Entwick-
lung der Kinder. Richtige Alltagsbewe-
gungen (Sitzen, Bücken, Heben, Tragen) 
beugen Schäden am Bewegungsapparat 
vor. Schon ein paar einfache, tägliche 
Übungen helfen, Haltungsschäden zu 
vermeiden und die Beweglichkeit zu 
fördern. 

Eva Herzog, Haltungs- und Bewe-
gungsberaterin des Landes OÖ, besucht 
die Volksschule jedes Jahr und arbeitet 
in diesem Sinne mit den Kindern. Diese 
Turnstunden haben allen auch sehr 
viel Spaß gemacht, denn: „Bewegung 
beflügelt!“

Haltungsturnen 
in der Volkschule

Für die Sicherung der Schulqualität 
hat die Volksschule das Thema Bewe-
gung gewählt. In den Pausen wurden 
verschiedene Bewegungsformen aus-
probiert und gegebenfalls so verändert 
und verbessert, dass es für alle passt. Die 
Pausendisco fand sehr guten Anklang 
und wird sicher wiederholt.

Mehr Bewegung – 
ein Schwerpunkt 
der Volkschule 
Ohlsdorf 

Zum sechsten Mal wurde heuer von 
den 10 Ortsgruppen der Naturfreunde 
Salzkammergut die viel propagierte „täg-
liche Turnstunde“ mit den 1. Klassen der 
Volksschulen im Bezirk umgesetzt. Es ist 
dies eine gemeinsame Aktion mit dem 
Bezirksschulrat und den Naturfreunden 
Salzkammergut. Die Kids werden von 
den Schulen von Obertraun bis Roitham 
abgeholt und wandern dann mit Betreu-
ern der Naturfreunde der verschiedenen 
Gebietsgruppen und ihren Lehrerinnen 
und Lehrern in die Natur hinaus.

So auch in der Gemeinde Ohlsdorf, 
wo Manfred Spitzbart, Vorsitzender 
der Naturfreunde Salzkammergut mit 
4 Betreuern bereits vor der Volksschule 
warteten, um wieder die traditionelle 
„Frühjahrswanderung“ zu starten. 68 
Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen 
der Volkschule Ohlsdorf  konnten es 
kaum mehr erwarten wegzumarschie-
ren. Vorher gab es noch einen Fototer-
min vor der Schule und dann ging es in 
Zweierreihen im Gänsemarsch Richtung 
Waldgebiet in Ohlsdorf. Dort angekom-
men machten sich die Kids gleich daran 
einen riesen Haufen mit Fichtenzapfen 
zu sammeln. 

Zwischendurch erklärte Manfred 
Spitzbart anhand von Schautafeln die 
verschiedenen Spuren, die die Wildtiere 

im Winter im Schnee hinterlassen.
Bei einer Station durften die Kinder 

dann unter fachmännischer Anleitung 
Stöcke mit Taschenmessern von der Rin-
de befreien und auch eine Steinschleuder 
ausprobieren. Ziel war ein auf  einem 
Stock hängender Kochtopf. So verbrach-
ten die Kinder 2 tolle Unterrichtsein-
heiten im Freien und im Wald, bekamen 
die Natur erklärt und am Ende jeder ein 
kleinen Geschenk für zu Hause.

In diesem Jahr waren 453 Kinder von 
14 verschiedenen Schulen angemeldet. In 
den letzten 5 Jahren wanderten die Na-
turfreunde bereits mit 2898 Kids aus 173 
Klassen des Bezirkes durch unsere schö-
ne Heimat. So leisten die freiwilligen 
Helfer der Naturfreunde Salzkammergut 
einen kleinen, aber nicht wesentlichen 
Beitrag zur täglichen Bewegung in den 
Schulen.

Bilder Peter Sommer FOTOPRESS

Aktion „tägliche Turnstunde“ mit den 
Naturfreunden Salzkammergut
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Feuerwehr

Florianifeier der Feuerwehren Ohlsdorf 
und Aurachkirchen

Am Samstag, dem 5. Mai 2018, fand in 
Aurachkirchen die diesjährige Floriani-
feier der Ohlsdorfer Feuerwehren statt. 
Rund 70 Kameraden der Feuerwehren 
nahmen daran Teil, um den Schutz-
patron der Feuerwehr zu feiern.
Nach dem Fußmarsch vom Gerätehaus 
Aurachkirchen bis zur Römerkirche 
nahmen die Kameraden am Gottes-
dienst teil. Im Anschluss erfolgten die 
Ehrungen.

Nach den Ehrungen bedankte sich 
die Bürgermeisterin Christine Eisner für 
die aufgewendete Zeit und dann wurde 
dieser Abend in gemütlicher Runde im 
Zeughaus der Feuerwehr Aurachkirchen 
verbracht.

Am 24. März fand die Jahresvollver-
sammlung der FF Aurachkirchen statt. 
Kommandant HBI Robert Mirlacher 
begrüßte seine Kameradinnen und 
Kameraden und zahlreiche Ehrengäste. 
So folgten Bürgermeisterin Christine 
Eisner, die beiden Vizebürgermeister 
Inés Mirlacher und Alexander Ortner, 
die Gemeindevorstände David Lugmayr 
und Wolfgang Schögl, sowie Komman-
dant des Abschnittes Gmunden Christian 
Huemer der Einladung. 

Der Kommandant bedankte sich bei 
seinen KameradInnen für die gute und 
auch sehr freundschaftliche Zusammen-
arbeit. Ein letztes Mal berichtete Kassier 
Franz Fürtbauer rund um die Feuer-
wehrfinanzen und legte den Kassenstand 
offen. Nach vielen Jahren im Kommando 
war es nach seinen Angaben nun Zeit 
dieses Amt in andere Hände zu legen. 
Ihm folgt Gerold Leicht nach. Schriftfüh-
rer Albert Graml berichtete über einige 
Einsatzstatistiken und der neue Jugend-
betreuer Leonhard Heidegger, der im 
Herbst Inés Mirlacher in dieser Funktion 
abgelöst hatte, stellte seine Jugendgruppe  

vor, auf  die er sichtlich stolz war. Neu 
angelobt wurde Feuerwehrmann  
Herbert Heidegger. Der Bildbericht über 
das vergangene Jahr sagte wie immer 
mehr aus, als viele Worte – gestaltet von 
Kamerad Matthias Waldl. 

Nach den Berichten legte das Kom-
mando seine Ämter zurück und übergab 
zur Durchführung der Neuwahlen an die 
Bürgermeisterin.

Das neue Kommando: 
Robert Mirlacher – Kommandant 
Christoph Wimmer – Kommandant-StV 
Albert Graml – Schriftführer 
Gerold Leicht – Kassier 
Peter Wimmer – Gerätewart

Wir bedanken uns bei Franz Fürtbauer 
für jahrelange vorbildhafte Kassenfüh-
rung und wünschen dem neuen Kassier 
gutes Gelingen bei seinen Aufgaben.

Jahresvollversammlung der FF Aurachkirchen
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Kultur

Das neue Programm des  
Kultur-Abos: Saison 2018/19
Die Veranstaltungen finden 
bei Tischen statt und werden  
gastronomisch von unserem Catering-
Partner Michael Fürtbauer betreut.

Das MEZZO-Foyer ist jeweils  
ab 19 Uhr geöffnet.
Saaleinlass: 19.30 h
Beginn jeweils: 20.00 h

Preisinfos:
Erwachsene: Kategorie 1: € 90,– 
Kategorie 2: € 78,–

Jugendliche bis 16 Jahre;
Kategorie 1: € 60,–
Kategorie 2: € 48,–

Bestellung eines Kultur-Abos:
Per E-Mail oder Telefonisch bis  
spätestens 15. September 2018 

kulturamt@ohlsdorf.ooe.gv.at
07612/47255-28

Weitere Infos unter:
www.mezzo-ohlsdorf.at
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Die Vereine und Gemeindeausschüsse informieren ....

1. OÖ Begleithunde-Landes- 
meisterschaft in Ohlsdorf

Es hat schon Tradition, dass sich die 
aktive Kegelgruppe des Ohlsdorfer Pensi-
onistenverbandes kurz vor den Ortsmei-
sterschaften zur internen Meisterschaft 
trifft. Auch heuer traten sie wieder 
gegeneinander an, um sich durch dieses 
Turnier auf  den „großen“ Wettkampf  
vorzubereiten, wo die Pensionistinnen 
und Pensionisten immer sehr gute Plätze 
belegen. Vizebürgermeisterin Inés  
Mirlacher, die jedes Jahr die Preise 
spendet, und Gemeindevorstand David 
Lugmayr durften mit Kegelsektionschef  
Karl Kothmayr die Siegerehrung durch-
führen.

Heuer haben die Favoriten Plätze 
getauscht, so gewann bei den Damen 
Evelyne Hradil vor Maria Einschwanger 
und Ottilie Schmid. Bei den Herren holte 
Gerhard Wieser vor Johann Hradil und 
Arnold Bauer den ersten Platz. Somit 
gibt es auch heuer noch keinen fixen 
Platz für den Wanderpokal. 

Nach dem internen Turnier wurde 
noch fleißig weitertrainiert, denn auch 
bei den Ortsmeisterschaften wollten alle 
wieder vorne liegen.

Die Pensionisten-Damen konnten 
dann aber doch nicht an den Erfolg des 
Vorjahres anknüpfen und mussten sich 
mit dem immer noch sehr guten 3. Platz 
bei der OKM zufrieden geben – eine 
Revanche ist geplant! Bei den Herren 
errang die Kegelmannschaft heuer Platz 
7, wobei auch hier Gerhard Wieser das 
Team anführte. 

Interne Kegel- 
meisterschaft des 
Pensionistenver-
bandes Ohlsdorf

Anfang März lud Obmann August 
Mühlegger zur 91. Jahreshauptver-
sammlung des Bienenzüchtervereines 
Ortsgruppe Ohlsdorf  ein. Er freute sich, 
dass neben zahlreichen Gästen aus den 
umliegenden Ortsgruppen auch die bei-
den Vizebürgermeister Alexander Ortner 
und Inés Mirlacher, GV David Lugmayr 
und Kommandant Robert Mirlacher der 
Einladung erfolgt waren. Der Obmann 
gab einen Überblick über das vergangene 
Jahr und ehrte im Anschluss Ernst 
Groiß mit einer Ehrenurkunde für seine 
25-jährige Mitgliedschaft. Als Gastrefe-
rent konnte man den Bundesreferenten 
des österreichischen Imkerbundes Hans 
Rindberger gewinnen, der in seinem 
Vortrag aufzeigte, wie wichtig reines 
Bienenwachs für die Bienenstöcke ist. 
Vorab wurde besprochen, wie proble-
matisch die späte Blüte (nach dem 15. 
September) auf  den Feldern für unsere 
Bienen ist. Man möchte aber keine 
Konflikte, sondern Gespräche mit den 
Landwirten. „Es gäbe noch viel Platz 

für neue Imkerinnen und Imker“, so 
Rindberger, „wir können in Österreich 
nur etwa 50 % mit unserem guten Honig 
abdecken, so ist der Handel leider darauf  
angewiesen, billigen Honig aus dem 
Ausland zu importieren.“ Das Resümee 
dieses Abends: Wenn die Bienen weniger 
werden, bleiben Pflanzen unbestäubt, die 
Erträge sinken, der gesamte ökologische 
Kreislauf  leidet. Es geht daher um alles.

Von den Gemeindevertretern wurde 
zumindest Unterstützung zugesagt, 
ebenso wurde dies von NRin Elisabeth 
Feichtinger, die im Nationalrat im Land-
wirtschaftsausschuss tätig ist, ausgerichtet.

Jahreshauptversammlung  
Imkerverein Ohlsdorf

Nach 4 Jahren fand in Ohlsdorf  wie-
der die 1. OÖ Landesmeisterschaft vom  
20. - 22. April 2018 statt. 
Die zahlreichen Zuseher und die 100 
Starter machten die Landesmeisterschaft 
zu einem aufregenden Erlebnis. Nur 
durch die Hilfe von vielen Mitgliedern 
war diese Veranstaltung möglich. 

Hervorheben möchten wir die Leis-
tungen unserer Mitglieder in der Begleit-
hundestufe 1 (BGH-1) Daniel Leitner,  
1. Platz mit 98 Punkten und Theresa 
Pamminger, 2.Platz mit 96 Punkten. 
Auch in der BGH-3 konnte sich Andreas 
Leitner mit 96 Punkten den Sieg holen. 
Weiters erreichten Jasmin Stadlmayr, 
Ramona Rink, Daniel Leitner und Silvia 
Schuchnig tolle Ergebnisse. 

Ganz herzlich bedanken wir uns bei 

der Jägerschaft und bei den Landwirten, 
für die Bereitstellung des Fährtengelän-
des, sowie bei den Sponsoren und den 
Richtern.
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Sport

11. Bergmarathon – Kinder- und 
Schülerlauf am 6. Juli 2018
Strecken:		
Bambinilauf: bis Spar – 280 m
Minilauf: bis Cafe Baumgartner – 500 m
Kinderlauf: bis Spielplatz –1000 m 
Schülerlauf: bis Segelclub retour – 1600 m

Anmeldung: 
Am Rathausplatz, vor dem Festzelt von 
14:00 Uhr bis 15:00 Uhr, oder online auf  
der Homepage www.bergmarathon.at
Das Nenngeld von € 5,– ist bei der Start-
nummernausgabe von 14.00 - 15.30 Uhr 
zu entrichten. 
 
Startzeiten: 
16:00 Uhr Bambinilauf  
16:15 Uhr Minilauf  
16:30 Uhr Kinderläufe	
16:45 Uhr Schülerläufe

Siegerehrung:		
18:00 Uhr im Festzelt
1.– 3. Platz Sachpreise
Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde
und eine Medaille.

Wer hätte das gedacht, als so ein 
„Spinner“ den in Österreich einzigartigen 
und ersten Raika-Trialgarten eröffnete.
Nun 15 Jahre später hat sich die Zahl 
der getöteten Moped und Motorrad-
fahrer halbiert (Quelle KfV ). Und auch 
die Wirtschaft in und um Ohlsdorf  hat 
davon profitiert, egal ob Kirchenwirt, 
Goofy`s, Schmankerlstube, Gemüse-
bauer oder Sparmarkt. In Ermangelung 
von Gästebetten in Ohlsdorf  nächtigen 
die von allen Bundesländern angereisten 
Teilnehmer in der Altmühl, beim Wein-
bergwirt oder auch Urz´n. 

14.000 Teilnehmer waren bisher 
in Ohlsdorf  und viele, viele Begleit-
personen, das sind gesamt weit über 
20.000, die durch den Trialgarten den 
Weg nach Ohlsdorf  gefunden haben. 
Darunter auch viele Prominente, wie 
Skistar und Olympiamedaillengewinne-
rin Anna Veith, Super-G Weltmeisterin 
Nici Schmidthofer, Fussballgoalie Alex 

Manninger, KTM Moto GP Mastermind 
Mike Leitner usw. 

Viele Leitbetriebe der O.Ö. Industrie, 
MIBA, TEAM 7, UNITECH, FACC, 
PALFINGER lassen ihre Lehrlinge in 
Ohlsdorf  an den Gasgriff ran, auf  dass 
sie gesund und munter mit dem Moped 
den Arbeitsplatz erreichen.  
Die aktiven Trainer gewannen mehr als 
10 Trial-Meistertitel und viel Meister-
schaftspodestplätze und Siege. 
Die Mehrzahl davon wurde von den 
jugendlichen Talenten des Trialgartens 
eingefahren.

15 Jahre 
Trialgarten Ohlsdorf

Wie in den letzten Jahren nahm die 
Sektion Badminton auch heuer wieder 
an diesem attraktiven Turnier Ende April 
in Meran teil. Die Spieler machten dabei 
eine recht gute Figur. So holten Sarah 
Dlapka, Hanna Gillesberger und Stefan 
Schausberger Stockerlplätze. Die Überra-
schung lieferte aber Sebastian Huber im 
U11 Bewerb. Ziemlich sicher gewann er 
seine Vorrundengruppe. In der KO Phase 
bezwang er 
Spieler aus 
Rumänien, 
Deutschland 
und Slowe-
nien und ge-
wann so sein 
erstes großes 
Turnier. 

(Foto:  
Sebastian 
Huber)

Badminton –  
Internationales 
Nachwuchsturnier 
von Meran

Allgemeines:		
Der Veranstalter übernimmt keinerlei 
Haftung bei Unfällen.
Jeder Teilnehmer nimmt auf  eigene 
Rechnung und Gefahr teil.
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Sport

Bester Nachwuchsverein der Region 
Süd des OÖ Fußballverbandes

Die ASKÖ Ohlsdorf  wurde in der 
Hallensaison 2017/18 bester Nachwuchs-
verein der Region Süd des OÖ Fußball-
verbandes. 

Für das Finale des Hallenturniers der 
Region Süd in Kirchdorf  an der Krems 
am Sonntag, 25. Februar haben sich 
fünf  von acht möglichen Mannschaften 
der ASKÖ Ohlsdorf  qualifiziert. Mit 3 
Turniersiegen (U10/U12/U13) und zwei 
zweiten Plätzen (U9/U11) sichert sich 
die ASKÖ Ohlsdorf  den Pokal für den 
besten Nachwuchsverein der Region 
Süd. Das ist eine tolle Auszeichnung für 
die Nachwuchsarbeit des Vereines. Fotocredit: ASKÖ Ohlsdorf

Bundesliga
In den letzten beiden Runden feierte 

Ohlsdorf  jeweils 7:1 Kantersiege gegen 
Vorchdorf  und Wiener Neustadt und 
sicherte sich so Rang drei in der zwei-
ten Bundesliga. Rang zwei, an dem die 
Ohlsdorfer knapp dran waren, hätte 
für die Aufstiegsspiele in die erste Liga 
berechtigt. Das wäre aber heuer nicht 
wünschenswert gewesen, da alle drei 
Damen zur Zeit des Aufstiegsturniers 
Maturatermin hatten, bzw. man in der 
höchsten Liga ohne gute ausländische 
Spieler nicht bestehen kann. Leider 
werden wir in der kommenden Saison 
auf  das immer spannende Salzkammer-
gutderby verzichten müssen. Die Union 

Vorchdorf  hat das Relegationsspiel gegen 
den Wiener Landesmeister VRC Vienna 
verloren und muss nach 25 Jahren aus 
der Bundesliga absteigen.
Endtabelle:
1. Pressbaum		  19
2. Wiener Neustadt	 14
3. Union Ohlsdorf 		 12
4. BSC Linz		  10
5. BC Alkoven		  3
6. Union Vorchdorf 	 2

Badminton Junioren  
Staatsmeisterschaft

Am 21./22. April fanden in Pressbaum 
die diesjährigen Staatsmeisterschaften 
der Junioren statt. Für Michael  

Schausberger die letzte Gelegenheit noch 
einmal in dieser Altersklasse Medaillen 
zu sammeln und es gelang ihm recht 
eindrucksvoll. Im Mixdoppel mit seiner 
Partnerin Carina Meinke vom Veran-
stalterverein erreichte er die Bronzeme-
daille. Mit seinem Grazer Partner im 
Herrendoppel ebenfalls Rang drei. 

Im Herreneinzel lief  es für ihn eben-
falls ausgezeichnet. Mühelos erreichte er 
das Finale, wo er aber als klarer Außen-
seiter galt. Doch völlig überraschend 
konnte er den ersten Satz gegen den 
Grazer Favoriten Nicolas Rudolf  gewin-
nen. Aber dann schlug am Beginn des 
zweiten Satzes der Verletzungsteufel zu. 
Mit starken Rückenschmerzen konnte er 
zwar das Spiel zu Ende spielen, doch den 
Grazer nicht mehr gefährden. Trotzdem 
ein hervorragender Erfolg für Schausberger.  
Kathi Hochmeir schaffte mit Carina 
Meinke im Damendoppel die Bronze-
medaille. Weitere erhoffte Medaillen 
blieben leider aus. Kathi musste in letzter 
Zeit, ebenso wie Nadine Reiter und Jana 
Haas, das Training zugunsten der Matu-
ravorbereitungen stark reduzieren. 

Fotos von Walter Klopf

Badminton Ohlsdorf informiert

(Foto: Bundesligamannschaft mit Vorchdorf)
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Informatives und Aktuelles

Gemeindeamt/Spechtage

Bgmin. Christine Eisner: 
Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, Tel.: 0699/10455059

Vbgm. Alexander Ortner: 
jeden 2. und 4. Montag im Monat, von 
18.00 - 19.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel.: 0664/1315199

Vbgmin. Ines Mirlacher: 
nach Vereinbarung, Tel.: 0676/54 17 938 

Beratung
Kostenlose Rechtsberatung:  
jeden Di, 8 - 12 Uhr, Bezirksgericht 
Gmunden

Müllabfuhr

Nach Terminvereinbarung bei der GKK 
Gmunden, Miller-von-Aichholz-Str. 46 
Tel.: (05) 78 07-173 900

jeweils von  
8.00 – 14.00 Uhr	

Pensionsversicherung

Panoramaflugtage am 
25. + 26. August 2018

Restabfall:	 Hausabfall 1: 
	 Do, 21.06., Do, 19.07. 
	 Fr, 17.08., Do, 13.09.

	 Hausabfall 2: 
	 Do, 05.07., Do, 02.08. 
	 Do, 30.08., Do, 27.09.

Biotonne:	 Do, 28.06., Do, 12.07. 
	 Do, 26.07., Do, 09.08. 
	 Do, 23.08., Do, 06.09.

Gelbe Tonne:	 Mi, 20.06., Mi, 18.07.  
	 Do, 16.08.

Rote Tonne:	 Fr, 22.06., Fr, 20.07. 
	 Sa, 18.08., Fr, 14.09.

Fotocredit: ASKÖ Ohlsdorf
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Jetzt Newsletter abonnieren unter www.ohlsdorf.at

Freitag, 22.06.2018
Tanzaufführung der LMS Ohlsdorf 
19:30 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: LMS Ohlsdorf, Wilhelm 
Zelch

Samstag, 07.07.2018
Charity - Ausfahrt  
10:00 Uhr,  
Treffpunkt Kirchenplatz Ohlsdorf
Kontakt: Kameradschaftsbund  
Ohlsdorf, Franz Pöll

Samstag, 07.07.2018
3. Kirchenkonzert –  
Helmut Trawöger u. Naoko Knopp  
19:30 Uhr,  
Römerkirche Aurachkirchen
Kontakt: Gemeinde Ohlsdorf

Mittwoch, 18.07.2018
Ausflug: Stallenalm in Waidring 
„Sonstige Steinplatte“ 
08:00 Uhr, Kontakt: Seniorenbund 
Ohlsdorf, Ernst Mirlacher

Samstag, 25.08.2018 
Internationales Fussballturnier 
ASKÖ Ohlsdorf
mit Teams der besten Fußball-Ligen 
aus Deutschland, Österreich, Ungarn 
und dieses Jahr mit einem  
österreichisch-kenianischen Fußball-
projekt aus Kenia 

Mittwoch, 01.08.2018
Wanderung: Kirchberg – Wankham  
09:00 Uhr, Kontakt: Seniorenbund 
Ohlsdorf, Hermann Hörtenhummer

Sonntag, 26.08.2018
160 Jahre Kameradschaftsbund
Festmesse – Begrüßung durch den 
Obmann – Fest. Totengedenken mit 
Kranzniederlegung – Festakt
Kontakt: Kameradschaftsbund  
Ohlsdorf, Franz Pöll

Veranstaltungen

Und viele andere  
Veranstaltungen finden Sie 
unter: www.ohlsdorf.at

Mittwoch, 20.06.2018
Schulkonzert der LMS Ohlsdorf 
19:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: LMS Ohlsdorf, Wilhelm 
Zelch

Montag, 14. & Dienstag, 15.08.2018
Feuerwehrfest Ohlsdorf
Montag ab 18.00 Uhr,  
Dienstag (Frühschoppen) ab 10.00 Uhr 
im Depot Ohlsdorf,  
Kontakt: FF Ohlsdorf

Dienstag, 24.07.2018
Lesung mit Musik – Andrea Eckert 
und Hermann Beil  
19:30 Uhr, Thomas Bernhard Haus
Kontakt: Salzkammergut Festwochen

Donnerstag, 26.07.2018
Lesung: Hermann Beil liest aus 
Holzfällen von Thomas Bernhard  
19:30 Uhr, Thomas Bernhard Haus
Kontakt: Salzkammergut Festwochen

Mittwoch, 22.08.2018
Wanderung: Schwarzensee  
(Eisenaurunde)
Kontakt: Pensionistenverein Ohlsdorf, 
Ottilie Schmid

Einladung zur 10. Benefiz – 
Wanderung am Samstag, 7. Juli
Zu Gunsten der Familie Thomas und 
Sonja Radler und Sohn Lenny aus 
Desselbrunn und den 4 beeinträch-
tigten Töchtern Noemi, Nisha, Nele, 
Naina für den nötigen Umbau der 
Kinderzimmer

Mit einer Spende ab € 20,00 erhalten 
Sie eine Schifffahrt von Gmunden nach 
Altmünster, ein Benefiz-Armband, 
Verpflegung an der Benefiz-Labe-Sta-
tion und bekommen einen hautnahen 
Eindruck über die Anforderungen und 
die Einmaligkeit des Bergmarathons 
rund um den Traunsee.  
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Rathausplatz

Ablauf: Fahrt mit dem Schiff nach 
Altmünster, Wanderung zum Gast-
haus Gmundnerberg, weiter auf  dem 
Originalmarathonweg zurück zum 
Rathausplatz

Anmeldung: Sie können sich bei Kurt 
Kramesberger 0664/1116160, per 
E-mail info@bergmarathon.at oder 
am Samstag, 07.07.2018 vor Ort bis 
09:45 Uhr am Rathausplatz Gmunden 
im Marathon-Zelt beim Info-Stand 
anmelden.

Spendenkonto: Sparkasse OÖ,  
Benefizwanderung  
AT71 2032 0326 0448 9695

Donnerstag, 26.07.2018
Ausflug: Fahrt in Blaue  
08:00 Uhr, Kontakt: Pensionisten-
verein Ohlsdorf, Ottilie Schmid


